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Lern- und Verhaltensbiologie 
– Angeborene Bewältigungsstrategien und Mecha-

nismen des Lernens 
- Überlebensprogramme BIS & BAS; assozi-

atives Lernen 
– Reduktion unerwünschter Verhalten auf der Basis 

des 5-Säulen-Enrichments 
- Gegenkonditionierung; Erregungs- und Ak-

tivitätskurven 
– Bewältigungsstrategien für Spaziergänge 
– Medical Training 
– Verhalten aufbauen 

- Coachingregeln; modulares Training; Di-
mensionen von Verhalten; Verhaltens-
merkmale erhalten 

– Verhalten verbessern 
- Frustration reduzieren; Stolperfallen im 

Training und Lösungen 
– Lernprozesse erkennen und lenken 

- Erfassen der Baseline; Lern- und Trainings-
prozesse 

– Erstellen von Übungsanleitungen und Unterlagen 
 

Erwachsenenbildung 
– Lernen von Erwachsenen 
– Lernfördernde Kommunikation im Unterricht 

und im Training 
– Konstruktives Feedback 
– Umgang mit herausfordernden Situationen 
– Didaktische Planungsleitfragen 
– Sinnvolle Lernschritte aufbauen und begrün-

den 
– Entwickeln von Theorie Lektionen 

 
Medizinische + Rechtliche Grundlagen 
– Notfallsituationen und 1. Hilfe / Fütterung des 

Hundes 
– Hund im Recht 

 
Praxis 
– Umsetzung und Vertiefung der Inhalte in mo-

derierten Regionalgruppencoachings  
– Praxisbesuche durch Regionalgruppencoach 
– Gegenseitige Hospitationen in der Praxis 

 

 
Luzern, im Dezember 2022 
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cumcane familiari® 
Ausbildungen für Fachpersonen für Hundetraining 

ZERTIFIKAT 
Im Laufe ihrer Ausbildung in Theorie und Praxis von November 2021 bis Dezember 2022 hat sich 

Eva Rippin, 03.10.1973 
die Befähigung erarbeitet, Menschen mit ihren Hunden zu trainieren und nach den ethischen und wissenschaftli-
chen Grundsätzen von cumcane familiari® zu unterstützen und zu begleiten. 
Sie hat den Lehrgang von insgesamt 510 Lernstunden (250 Lernstunden Seminare + Webinare; 125 Lernstunden 
begleitete Lernzeit sowie 135 Lernstunden Selbststudium und Kompetenznachweise) mit den genannten Inhalten 
vollständig besucht und das Abschlussverfahren erfolgreich bestanden. 

 


